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Fussball-Jugen d
C-Jugen d
Das erste halbe Jahr C-Jugend war von
Höhen und Tiefen geprägt. Bisher
konnten wir in der Bezirksstaffel nur
phasenweise mithalten und haben 8
Spiele hintereinander den Platz immer
als Verlierer verlassen. Es gab viele
Gründe dafür, aber keine Ausreden.
Darum haben wir uns weiter auf das

Wesentliche konzentriert und uns
nicht durch einige Störfeuer aus der
Bahn werfen lassen.
Die ersten Highlights konnten wir
dann auch in der WFV Hallenrunde
setzen. Erst in der Zwischenrunde
und trotz Siegen gegen die
Stuttgarter Kickers und den SV
Vaihingen scheiterten wir äußerst
knapp am Einzug ins Finale und
das mit überwiegend dem jüngeren
Jahrgang 96.
Trotzdem konnten wir diesen
kleinen Erfolg nicht auf das
Großfeld und den Rest der
Mannschaft übertragen. Wir waren
im Trainingslager, führten viele
Gespräche und dennoch war es
uns bis dahin nicht gelungen eine
Einheit aus den vielen neuen
Spielern des Jahrgangs 95 und der
Kernmannschaft des Jahrgangs 96
zu bilden. Nach einer desolaten
Vorstellung gegen die Stuttgarter
Kickers in der Punkterunde Ende
November musste was geschehen.
Wir trafen uns mit dem gesamten
Team zu einer Krisensitzung und

die wirkte Wunder. Das darauf
folgende und letzte Punktspiel der
Vorrunde wurde dann auch
verdient und mit einer bis dahin nie
gezeigten Energieleistung des
gesamten Teams gewonnen.
Ob das nun eine Wende in der
Rückrunde einleitet sei mal
dahingestellt, aber es war ein
Schritt in die richtige Richtung.
Sehr erfolgreich dagegen sind zwei
Auswahlspieler des Jahrgangs 96
aus unserem Kader, die in Ihren
Landesverbänden zu den Besten
gehören.

Bianca Blöchl ist mit der WFV U15
Mädchenauswahl süddeutsche
Meisterin geworden und steht kurz
vordem Sprung in die U15
Nationalmannschaft (wohlgemerkt
als jüngerer Jahrgang).
Myles Newhouse konnte sich als
bester US-amerikanischer Spieler
seines Jahrgangs in Europa für ein
Trainingscamp in Florida quali-
fizieren und wurde dort vom US
Nationaltrainer Bob Bradley in das



Nord-Ost Auswahlteam der USA
gewählt.
Nach so tollen Einzelerfolgen schauen
wir optimistisch in die Zukunft und
freuen uns auf 2010.

F-Jugen d
Eskort-Kid s des TSV Georgi i Allian z
Stuttgart !
Sonntag,  31.01.10,
13.15h Allian z Stadio n
Bei Temperaturen unter , trafen
sich die F-Junioren des Jahrgangs
2002, deren Eltern und Geschwistern
am Allianz Stadion zum Aufbruch in die
Mercedes Benz Arena. Weitere Trainer
der Jugendfußballabteilung sind auch
gekommen um dieses Ereignis mit-
erleben zu können.
13.40h Vaihinger  Bahnhof
Zustieg in die S1 Richtung Neckarpark.
Jeder hatte das Glück einen Stehplatz
zu bekommen und die wenigen, welche
einen Sitzplatz haben wollten, spielten
Schnick Schnack Schnuck darum! >)
14.02h Ankunft  Neckarpark
Mit den angereisten VfB Fans, mar-
schierten wir gemeinsam zur Mercedes
Benz Arena . Am Tor 2 der Haupttri-
büne erwartetet uns Frau Materne des
VfB Stuttgarts.
14.30h Umkleideräume
Nun durften alle F-Junioren, der Trainer
und ein Betreuer mit in die Umkleide-
räume um sich für das Einlaufen mit
den Profis bereit zu machen. Von den
Eltern und Geschwistern wurde bis auf
nach dem Spiel Abschied genommen,
da diese im Block 5 in den Reihen 3
und 4 untergebracht waren.
Unsere beiden Betreuerinnen Vesna
und Margarida waren schon mal in den
Block 10 vorgegangen um in den
Reihen 1 und 2 die Plätze für unsere
Mannschaft frei zu halten!:-)

15.00h Letzte  Anweisungen
Alle Kinder waren nun startklar und
hatten ihre Trikots an. Frau
Materne stellte alle Kinder in der
Reihenfolge auf, in der sie in kürze
mit den Profis einlaufen sollten.
Dann bekamen die Kinder noch
weitere Anweisungen zum
Einlaufen, Auslaufen und das
Begrüßen der Fans und Gäste.
15.15h Innenraum  der  Arena
Bevor es dann soweit war, durften
wir im Innenraum der Arena den
Spielern des VfB Stuttgart und der
Borussia Dortmund beim
Aufwärmen zu schauen. Die
vorderen Reihen des Block 5
bebten nun auch voller Freude und
Begeisterung als sie ihre Mann-
schaft im Innenraum sahen. In
wenigen Sekunden waren die
Speicherkarten der Digitalkameras
von den Eltern voll! :-) Auch das
Maskottchen Fritzle begrüßte die
Kinder herzlichst und klatschte mit
allen Kindern ab.
Sportfotograf H. Rudel, welcher für
uns das professionelle Foto-
shooting im Innenraum der Arena
als Auftrag bekam, hatte auch mit
den Aufnahmen der Mannschaft
des TSV Georgii Allianz Stuttgart,
begonnen.
15.25h Aufstellung
Die Mannschaft des VfB Neckar-
rems die mit dem VfB Stuttgart
einlaufen durfte, nahm gemeinsam
mit unserem Team die Postionen
ein und verschwanden kurz darauf
im Tunnel der Mercedes Benz
Arena.
15.28h Das Einlaufen
Voller Stolz und Freude liefen nun
unsere Kids mit unseren Allianz
Trikots, welche im vergangenen
Jahr durch die Firma Julius Bach
gesponsert worden war, auf den

"heiligen Rasen" mit den Profis
der Borussia Dortmund ein und
begrüßten alle Gäste und Fans.
15.30h Das Spiel
Während das Spiel schon lief,
zogen sich die Kids in der
Umkleide wieder warm an. Auf
dem Weg zu unseren Plätzen
hörten wir schon das 1:0 für den
VfB fallen und freuten uns über
die Führung. Auf der Tribüne
hatten die Kinder viel Spaß!
Nach längerem Sitzen bei kalten
Temperaturen, wurde es dem
einen und anderen doch kalt. Da
wir das Glück hatten in den
ersten beiden Reihen zu sitzen,
bat ich die Kinder sich in Reihel
nebeneinander hinzustellen, sich
ein bisschen zu bewegen und
gegenseitig zu wärmen. Ein
Schluck vom Tee und die Rote
Wurst wärmte zusätzlich von
innen.:-)
17.15 Abpfiff
Mit einem 4:1 Sieg des VfB
Stuttgart, war dieser Tag noch
zusätzlich belohnt worden und
das Fritzle kam zum Schluss
auch nochmal zur Tribüne ge-
rannt um den Kids auf Wieder-
sehen zu sagen. Autogramme
von den Spielern holen wir uns
dann bei unserem nächsten
Ausflug zu einem Training der
VfB Profis!
Spielbericht
Den offiziellen Bericht zum Spiel
findet ihr unter:
http://www.vfb.de/de/saison/vfb/b
undesliga/spielberichte/2009/20.
php
Danksagung
Vielen Dank an Frau Materne,
die uns dieses Event ermöglicht
hat. Danke für die super Orga-
nisation und die gute Arbeit mit



den Kindern. Ein Danke auch an ihre
Assistentin, welche die Kinder mit
betreute.Die Mannschaft bedankt sich
für das Fritzle aus Plüsch, worüber sich
das Team auch sehr gefreut hat.
Vielen Dank an Sportfotograf H. Rudel,
welcher tolle Aufnahmen von den Kids
gemacht hat.
Ein Danke an alle die im Stadion und an
den Bildschirmen mit dabei waren um
dieses Event zu erleben. Danke an die
Familien und Freunde, welche
monatlich Sky unterstützen und uns
dieses einmalige Spiel aufgezeichnet
hatten um es immer als Erinnerung zu
haben.
Schlusswort
Habt ihr Spaß am Fußball, möchtet bei
unseren Junioren mit trainieren und
wollt auch mit uns tolle Ereignisse
erleben? Dann schaut euch doch ein-
fach auf unserer tollen und neuen Web-
site noch ein wenig um. Hier findet ihr
alle Informationen über unsere Junioren
und könnt mit den Trainern gleich einen
Termin zum Probetraining per Mail oder
Telefonanruf ausmachen.
Euer  Trainer
Swen Anderson

Berich t über die
Fußbal l AH
Die Saison 2009 in der AH Filderpokal
Runde verlief nicht so erfolgreich. Leider
haben wir in der Vorrunde und im
Halbfinale gegen Birkach verloren.

Ansprechpartner :

Unsere Ergebisse im Einzelnen:

Gablenberg

Sportfreunde

Allianz

Allianz

Birkach

Allianz

Allianz

Allianz

3:1

0:0

Steinhaldenfeld8:2

SSB

Allianz

Birkach

5:3

1:0

0:3

In der kommenden Saison (2010) wol-
len wir es natürlich noch einmal wissen.
Unser Training findet mittwochs um
19:30 Uhr statt. Neue Spieler sind bei
uns jederzeit willkommen.

Joachim Hertneck
E-mail: hertneck@t-oniine.de
Tel.: 0711.7352350

Helmut Kockelke
E-mail: hkockelke@ptc.com
Tel.: 0711.7355739



Die zweit e
Halbzei t der Saiso n
2009/2010
Trot z verhaltene m Start konnte n sic h
die Herrenmannschafte n währen d der
Saiso n langsa m steiger n und jeweil s
im gesicherte n Mittelfel d die Liga
abschließen . Bei den Damen trat ein,
was sic h scho n in der erste n Halbzei t
abzeichnet e - die nächst e Saiso n wir d
eine Etage tiefe r gespielt .

1. Herrenmannschaf t
Mit dem besten Ergebnis dieser Saison
glänzten die Herren am dritten Spieltag
auf den Fellbacher Bahnen. In sechs
Spielen setzte sich Wolfgang Späth mit
einem Schnitt von 222,33 Pins an die
Spitze der Mannschaft. Dazu kamen 1354
Pins/7 (0 193,43) von Lothar Weber,
1402 Pins/7 (0 200,29) von Frank Ludwig
und 1465 Pins/7 von Rene Ludwig, was
sich zu einem sehr guten Mannschafts-
ergebnis von 5715 Pins (0204,11)
zusammenfügte. Der Lohn für diese
Glanzleistung waren 10 Match- und 6
Bonuspunkte. So konnte die Mannschaft
um einen, auf den vierten Tabellenplatz
steigen. Der vierte Spieltag auf der
Tübinger Anlage brachte dann mit 3
Match- und 3 Bonuspunkten wieder eine
kleine Ernüchterung und den Rutsch auf
Tabellenplatz fünf. Durch den krankheits-
bedingten Ausfall von Stammspieler
Frank Ludwig musste dessen Sohn
Dennis seine Feuertaufe in der Bowling-
liga bestehen. Nach einem tollen Start im
ersten Spiel mit 212 Pins machte sich
dann aber das fehlende Training bemerk-
bar. Dennoch hat er mit 1135 Pins/7 (0
162,14) tapfer den Spieltag durchgehal-
ten. Bester Spieler der Mannschaft war an
diesem Tag Wolfgang Späth mit 1343
Pins/7 (0 191,86). Etwas unglücklich
verlief der fünfte Spieltag im City-Bowling
Stuttgart. Mit 5231 Pins (0 186,82)
wurden als drittbeste Mannschaft 6

Bonuspunkte erzielt, wobei aber
nur 4 Matchpunkte herausspran-
gen. Diesmal hatte Rene Ludwig
mit 1362 Pins/7 (0 194,57) die
Nase vorn, dicht gefolgt von
Wolfgang Späth mit 1337 Pins/7
(0 191,00). Auch Dennis Ludwig
stellte mit 1320 Pins/7 (0 188,57)
sein Bowlingtalent unter Beweis.
Als kleines Highlight lieferten
unsere Herren mit 869 Pins (0
217,25) das beste Mannschafts-
spiel an diesem Tag ab. Trotz der
mageren Punkteausbeute war
man am Tagesende wieder auf
Platz vier der Tabelle geklettert.
Einen ordentlichen Saisonab-
schluss lieferte die Mannschaft
dann mit 5247 Pins (0 187,39) in
Reutlingen ab, als immerhin 8
Match- und 6 Bonuspunkte erzielt
wurden. Dieses mal konnte Frank
Ludwig mit 1343 Pins/7 (0
191,86) das beste Tagesresultat
beisteuern. Somit konnte die Liga
auf dem respektablen vierten Ta-
bellenplatz abgeschlossen wer-
den. Unerwähnt wollen wir auch
Danny Kretschmar nicht lassen,
der kaum Möglichkeiten bekam,
sein Können zu zeigen. Wie er
dies aber mannschaftsdienlich

und sehr sportlich akzeptierte ist
aller Ehren wert.

2. Herrenmannschaf t
Auf der Göppinger Anlage absolvier-
te die zweite Herrenmannschaft
ihren vierten Spieltag. Mit 4959 Pins
(0 177,11) konnten 6 Match- und 5
Bonuspunkte erbowlt werden, womit
der fünfte Tabellenplatz gehalten
wurde. Mit 1331 Pins/7 (0 190,14)
war Ralf Holzapfel bester Allianzler.
Reinhold Klenk spielte mit 245 Pins
das höchste Einzelspiel der Liga an
diesem Tag. Trotz besserer Lei-
stung konnten am fünften Spieltag
im Stuttgarter Citybowling mit 5026
Pins (0 179,50) nur magere 2
Match- und 3 Bonuspunkte erreicht
werden. Immerhin hielt man den
fünften Tabellenplatz. Sehr gutes
Bowling spielte Jens Vogel mit 1362
Pins/7 (0 194,57) an diesem Tag.
Auch waren schöne Einzelspiele
von Ralf Holzapfel mit 226 Pins und
von Harald Gall mit 222 Pins zu ver-
zeichnen. Auf den Böblinger Bahnen
lieferten die Herren dann zum Ab-
schluss der Saison noch einen
guten Spieltag ab. Zwar konnten mit
5034 Pins (0 179,79) nur 4 Match-
punkte erspielt werden, aber

Tabelle Saison 2009/2010 - Oberliga Herren

Platz

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

Verein

PSV Stuttgart l

BF Ludwigsburg l

OBC Stgt.- Noixl II

Allianz Stuttgart l

BC Weilimdorf II

DS Bietigheim

BSV Gerungen l

BC Tübingen II

Punkte

111

104

85

65

55

48

44

40

Pins

32. 942

33. 366

31.258

31.223

30. 742

30.815

29.825

29.610

Ligaschnitt

Schnitt

196,08

198,61

1 86, 06

185,85

182,99

183,42

178,59

176,25

185,85

Schnittliste Saison 2009/2010 - Oberliga Herren

Name

Rene' Ludwig

Wolfgang Späth

Lothar Weber

Frank Ludwig

Dennis Ludwig

Danny Kretschmar

Mannschaft

Pins

8.030

7.624

7.023

5.673

2.455

418

31 .223

Spiele

42

40

38

31

14

3

168

Schnitt

191,19

190,60

184,82

183,00

175,36

139,33

185,85



zusätzliche 6 Bonuspunkte belohnten
dann doch noch die gute Leistung.
Schließlich spielte die Mannschaft mit
Bernd Hager (211), Reinhold Klenk
(212), Jens Vogel (224) und Ralf
Holzapfel (234) mit 881 Pins (0
220,25) das beste Mannschaftsspiel
der gesamten Liga. Eine ganz
besonders starke Gesamtleistung
lieferte Ralf Holzapfel mit 1414 Pins/7
(0 202,00) an diesem Tag ab. Am
Ende blieb es zwar beim fünften
Tabellenplatz, abstiegsgefährdet war
die Mannschaft aber zu keiner Zeit

Damenmannschaf t
Trotz des fast schon sicheren
Abstiegs stellten sich unsere Damen
an ihrem vierten Spieltag in Böblingen
mit Engagement dem sportlichen
Wettkampf. Als man aber mit 0
Matchpunkten die Kugeln wieder
einpacken musste, war der Abstieg
entgültig besiegelt. Das zu allem
Unvermögen auch noch Pech dazu
kam zeigte sich daran, dass man
immerhin noch zwei Bonuspunkte
erreichte, was bedeutete nicht die
schlechteste Mannschaft an diesem
Tag gewesen zu sein. Diese erreichte
mit weniger Pins noch 6 Matchpunkte.
Nicht viel besser erging es den
Damen dann auf der Esslinger Anlage
am fünften Spieltag. Mit 4133 Pins (0
147,60) waren nur 2 Match- und 1
Bonuspunkt drin. Eine recht gute
Leistung lieferte Petra Ludwig mit
1210 Pins/7 (0 172,85) an diesem
Tag ab, darunter ein schönes Einzel-
spiel mit 216 Pins. Aber auch Rosi
Herzog konnte mit 186 Pins, wie auch
Miriam Härle mit 184 Pins zeigen,
dass auch sie Bowling spielen kön-
nen. Sportlichen Ehrgeiz zeigten
unsere Damen beim letzten Spieltag
im Stuttgarter City-Bowling. Zwar
konnten nur 4 Match- und 1 Bonus-
punkt erspielt werden, aber mit 4339
Pins (0 154,96) gaben sie ihre beste
Leistung der Saison ab. Mit 186 Pins
von Ursula Gauer und 187 von Sam
Ang Weinerth wurden schöne Einzel-
spiele abgeliefert. Auch Petra Ludwig
bowlte mit 1180 Pins/7 (0 168,57)
eine ordentliche Zahl. So konnten die
Damen die Liga mit erhoben Kopf
verlassen.
Als nächste sportliche Herausfor-
derungen geht es nun an die Ver-
einsmeisterschaften und die vereins-
internen Pokalausspielungen. Hierfür
wünschen wir allen Sportkamera-
dinnen und Sportkameraden viel und
gut Holz.
Petra & Frank Ludwig

Tabelle Saison 2009/2010 - Bezirksliga Herren

Platz

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

Verein

BSV Reutlingen III

NBC Tübingen III

Fortuna Tübingen II

BC Metzingen II

Allianz Stuttgart II

BOT Filderhof III

PSV Stuttgart II

BC Tübingen III

Punkte

92

90

80

80

60

57

51
£hjjj

42?

Pins

30.327

30.017

29.957

29.844

29.455

29.068

28.175

27.859

Schnitt

180,52

178,67

178,32

177,64

175,33

173,02

167,71

165,83

Ligaschnitt 174,63

Schnittliste Saison 2009/2010 - Bezirksliga Herren

Name

Ralf Holzapfel

Reinhold Klenk

Jens Vogel

Bernd Hager

Harald Gall

Axel Ludwig

S\«n Lutzei

Mannschaft

Pins

7.634

7.402

6.427

3.417

1.986

1.970

619

29.455

Spiele

41

42

37

20

12

12

4

168

Schnitt

186,20

176,24

173,70

170,85

165,50

164,17

154,75

175,33

Tabelle Saison 2009/2010 -Landesliga Damen

Platz

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Verein

BSV Reutlingen l

BCE Ludwigs bürg l

BC Tübingen III

Filderperle Ruit

DBC Stuttgart-Nord

Cosmos Stuttgart II

BC Waiblingen

Allianz Stuttgart

Punkte

100

90

78

72

71

69

51

21

Pins

28.887

27.820

27.182

27.876

27.400

27.112

26.759

25.035

| Ligaschnitt

Schnitt

171,95

165,60

161,80

165,93

163,10

161,38

159,28

149,02

162,26

Schnittliste Saison 2009/2010 - Landesliga Damen

Name

Petra Ludwig

Sam Ang Weinerth

Miriam Härle

Ursula Gauer

Rosi Herzog

Anni Matuska

Angelika Heinz

Mannschaft

Pins

6.913

3.173

4.587

2.734

3.355

1.108

3.165

25.035

Spiele

42

21

31

19

24

8

23

168

Schnitt

164,60

151,10

147,97

143,89

139,79

138,50

137,61

149,02



Wie geht es weite r
nach den Erfolge n
in der vorherige n
Saison ?
Regen Zuwachs verzeichnet die
Tischtennisabteilung in den Herren-
und Damenmannschaften: Gleich
acht neue Spieler wechselten zur
aktuellen Saison zur Allianz. Grund
hierfür sind zweifelsohne die Erfolge
der vergangenen Saison, die attrak-
tiven Rahmenbedingungen und das
tolle Klima: die erste Herrenmann-
schaft realisierte den angestrebten
Aufstieg in die Landesliga, die
„Dritte" schaffte in letzter Sekunde
und dank Unterstützung des Neuzu-
gangs Francon den unerwarteten
Aufstieg in die Bezirksklasse.
Ebenfalls neu in ihrer Klasse ist die
vierte Herrenmannschaft, sie schlägt
in der Kreisliga auf.

In der Saison 2009/2010 geht die
Allianz mit einer bisher nie da gewe-
senen Zahl an Mannschaften an den
Start: 6 Herren-, 2 Damen, 3 Jun-
gen- und eine Mädchenmannschaft
wurden gemeldet.
Bei der Jugend ist die Resonanz
enorm. Im Training befinden sich
zeitweise bis zu 40 Jungendliche, die
von zwei Trainern gebändigt werden
sollen.
Sollten zur neuen Saison wieder
ähnlich viele neue Spieler dazu-
kommen, wird es wohl unver-
meidlich sein, sich nach neuen
Hallenkapazitäten umzuschauen.

Herren 1: Kiassenerhal t in der
Landeslig a gesicher t
Bei noch einem verbleibenden
Saisonspiel wird aller Voraussicht
nach Platz 7 belegt. Für einen
Aufsteiger wahrlich ein achtbares

Resultat. Nach einem 0:8 Punkte-
Start in die neue Spielklasse war
das Saisonziel klar: Klassenerhalt.
Verletzungspech in der Rück-
runde verhinderte eine bessere
Platzierung. Das Spitzenpaar-
kreuz mit Andreas Junker und Kai
Elsäßer machte zusammen leider
nur etwa die Hälfte aller Spiele.
Da mit Noel Francon ein spielstar-
ker, wichtiger Spieler den Verein
verläßt, kann das Ziel für die neue
Saison nur Klassenerhalt heißen.

Herren 2 & Herren 3:
Die Ziele für beide Mannschaften
in der Bezirksklasse waren dage-
gen unklarer, wollte die Zweite bei
der Vergabe des Aufstiegsplatzes
mitreden, so sollte es für die
Dritte, als Neuling in dieser
Klasse, um den Klassenerhalt
gehen. Dies sollte jedoch mit den
starken Neuzugängen Freiburger,
Grämlich und Matschke keine
unlösbare Aufgabe darstellen.
Doch es kam anders - die Dritte
belegte nach der Vorrunde mit
14:4 Punkten den zweiten Platz,
während die Zweite mit 8:10
Punkten Richtung Klassenerhalt
arbeiten musste. Aufgrund der
guten Bilanzen der Spieler der
dritten Herrenmannschaft mussten
einige Umstellungen vorgenom-
men werden. Kurzerhand wurden
einfach beide Mannschaften ge-
tauscht, die Zweite wurde zur
Dritten und die Dritte zur Zweiten.
Zwei Spieltage vor Schluss haben
die HerrenS fünf Punkte Rück-
stand auf die Tabellenspitze und
die Herren2 sechs Punkte Vor-
sprung auf einen Abstiegsplatz.
Somit spielen nächste Saison
wieder beide Mannschaften in der
Bezirksklasse.

Herren 4: Klassenerhal t in
Reichweit e
Als Aufsteiger in die Kreisliga
belegt die „Vierte" momentan noch
einen Abstiegsplatz. Es bleiben
aber noch drei Spiele Zeit, um den
Klassenerhalt zu sichern. Zwei
davon gegen direkte Konkurren-
ten. Dies sollte zu schaffen sein,
verstärkte sich das Team doch zur
Rückrunde mit 3 Spielern aus
höheren Mannschaften.

Herren 5: Aufstie g noch
möglic h
Nach Minuspunkten (22:8) belegt
die Fünfte einen der beiden Auf-

stiegsplätze in die Kreisklasse A.
Bei noch drei ausbleibenden Spie-
len, eins davon gegen Eichen-
kreuz Stuttgart II (25:7), den der-
zeitigen Tabellenführer, ist der
Aufstieg noch aus eigener Kraft zu
schaffen .

Herren 6: Erfahrunge n sammel n
In der untersten Klasse tritt diese
neu gegründete Mannschaft an.
Mit 7:21 Punkten belegt man
derzeit den neunten Tabellenplatz.

§

Damen 1: Aufstieg : Bezirkslig a
wir komme n
Mit sieben Punkten Vorsprung
wurde der Aufstieg souverän
geschafft. Nächste Saison geht
man zum zweiten Mal in der
Vereinsgeschichte in der Bezirks-
liga an den Start. War der erste
Auftritt von kurzer Dauer, ist man
zuversichtlich es diesmal besser
zu machen.

Damen 2: Wachsend e Routin e
Unsere zweite Damenmannschaft
scheint sich von einem Kellerkind
der Kreisliga zu einer Mittelfeld-
mannschaft gewandelt zu haben.
Hier macht sich die zunehmende
Routine und Erfahrung der Spiele-
rinnen bemerkbar.

Junge n U18: Aufstie g perfek t
Unsere Jungs sicherten sich die
Meisterschaft in der Kreisliga mit
einem Punkt Vorsprung vor dem
SV Sillenbuch II. Nächste Saison
geht es in der Bezirksklasse auf
Punktejagd. Bei unserer starken
Truppe kann das Ziel für die neue
Saison nur der Durchmarsch in
die Bezirksliga sein. Gratulation!!!

Junge n 1 U15:
Mit 12:2 Punkten liegt die
Mannschaft in der Bezirksklasse
gleichauf mit dem Tabellenführer
DJK SB Stuttgart. Bei noch zwei
ausbleibenden Spielen, ist die
Meisterschaft durchaus im Bereich
des Möglichen. Es heisst also:
dranbleiben.

Jugen d 2 U15:
Ungeschlagen an der
Tabellenspitze liegt die Jungen 2
U15. Bei 4 Punkten Vorsprung,
zwei restlichen Spielen und
einem überragenden Spielver-
hältnis ist die Meisterschaft und
der Aufstieg in die Bezirksklasse
so gut wie sicher.



Der Vorstan d hat
das Wort
Wir möchten nochmals auf die Mit-
glieder-Hauptversammlung am Mitt-
woch, dem 28.04.2010 hinweisen.
Die ordnungsgemäße Einladung
dazu haben Sie mit der Vereins-
zeitung, Ausgabe Dezember 2009,
erhalten. Ein besonderes Augen-
merk ist auf Punkt 6 der Tagesord-
nung zu richten: Dazu dieser Hin-
weis im Vorfeld der Versammlung:

Die Stadt Stuttgart hat im Januar
2009 die Richtlinien der "Stuttgarter
Sportforderung,, für Sportvereine
neu festgelegt.
Von den festgelegten 5 Punkten der
"Allgemeinen Voraussetzungen für
die Gewährung von Zuschüssen"
erfüllen wir vier
- Sitz unseres Vereins ist in der

Landeshauptstadt Stuttgart

wir sind Mitglied im Württem-
bergischen Landessportbund

- die Gemeinnützigkeit ist vom
Finanzamt anerkannt

- die geforderte Mitgliederzahl
(mindestens 50) haben wir.

Den Punkt, den wir inhaltlich z.Z.
noch nicht erfüllen, lautet: "Der
Sportverein muss einen Jahres-
beitrag von mindestens 96.00
Euro je aktives erwachsenes
Vollmitglied erheben."

Da unser diesbezüglicher Beitrag
derzeit bei 70.00 Euro liegt,
müssen wir nachlegen! Müssen
wir wirklich? Ja!!!
Denn wenn wir bis zum Ende der
vorgesehenen Übergangsrege-
lung (Termin: 0101.2013) nicht
handeln und den geforderten
Beitrag nachweisen können,
erhalten wir keine Zuschüsse
mehr!!!

Und diese Zuschüsse, sie betragen
jährlich ca.53.000.~Euro, sind für
unseren Verein wichtig, ja sogar mit
überlebenswichtig.
Sie sind ein nicht unwesentlicher,
nicht wegzudenkender Anteil
unseres Finanzbudget, auf den der
Verein nicht verzichten kann.

Der Vorstand wird der Versammlung
daher einen 2-Stufen-Plan vorlegen
müssen, wie diese Vorgabe der Stadt
letztendlich zu erreichen ist, damit wir
weiterhin mit diesen Zuschüssen
rechnen können. Ergänzend werden
moderate Korrekturen in allen
Beitragsgruppen die Folge sein.
Soweit diese Vorinformation zur
Mitgliederhauptversammlung.

Der Vorstand

Mädchen : Deutlich e Verbesserun g
In ihrer zweiten Saison schlägt sich
unsere Mädchenmannschaft wacker.
Konnte man letzte Saison kein Spiel
gewinnen, sind es derzeit schon drei.
Ziel ist es hier Spaß am Spiel zu
haben und Erfahrung zu sammeln.

Bezirksmeisterschaften 2009:
In der Herren S-Klasse (bis Bundes-
liga offen) konnten Kai Elsäßer und
Matthias Schulze-Kadelbach im
Herren S-Doppel den dritten Platz
erspielen. Bei den Jungen U18
erreichte Yuanzhe Deng ebenfalls
einen hervorragenden dritten Platz.

News und Spielberichte sind auf der
Homepage der Tischtennisabteilung
zu finden.
http://www.qeorqii-allianz-tt.de/

Der Sprun g aufs Treppche n
fäll t oft schwe r

Wechse l in der
Abteilungsleitun g
Nachdem der langjährige Abteilungs-
leiter Gert Gatzert im Frühjahr 2010
aus familiären Gründen nach Nürn-
berg umgezogen ist wurde die Neu-
wahl seines Nachfolgers erforderlich.
In der Versammlung der Schwerath-
letikabteilung vom 18.12.2009 wurde
deshalb unser Sportkamerad Wolf-
gang Weisser einstimmig zum neuen
Abteilungsleiter gewählt. Wladimir
Dzwonkiwskyj und Ronald Pfeffer
wurden als Gerätewart bzw. Kassierer
in ihren Ämtern bestätigt. Dem Neuge-
wählten und den Wiedergewählten
wünschen wir in ihren Ämtern weiter-
hin viel Erfolg und ein glückliches
Händchen."

fUM-UMOSKKntKI N

Vereins-
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Wir gratulieren recht herzlich zum Jubiläum und zum GeburtstagJ*«/ i*/

Vereins-Jubilar e

40 Jahre
Harro Müller-Kölbl
Günter Braun
Herbert Javitz
Walter Keiler
Dieter Kundt
Wolf gang Kundt
Klaus Rossmann

ans Jürgen Schemionek

01.06.1970
01.07.1970
0107.1970
0107.1970
0107.1970
0107.1970
0107.1970
0107.1970

25 Jahre
Helmut Gieray
Ingeborg Engel
Hannelore Gall
Rosemarie Herzog
Ute Kundt
Doris März
Heiko Mayer
Alexaf der Schmid
Margarete Schmid
Jochen Staack
Ilse Wagenhals
Karin Weber
Holger Erhard!

01,05.
0107.
0107.
0107,
01.07.
0107.
0107.
0107.
0107
0107.
0107.
01.07.
0108.

198
1985
1985
1985
1985
198
198
1985
1985
1985
1985
1985
1985

Geburtstag e
97 Jahre
Erich Müller
Karl Eistetter

95 Jahre
Heinz Vetter
Gerhard Schmid

93 Jahre
Ida E in icke

re
sSpitzbarth

90 Jahre
Erich Neef

89 Jahre
Herta Düchting

88 Jahre
Paul Hengel

87 Jahre
Werner Morawietz
Max Braun

15.07.1913
26.07.1913

05.07.1915
13.07.1915

27.08.1917

13.06.1919

18.07.1920

30,05,1921

29.08.1922

18.07.1923
26,08,1923

86 Jahre
Theodor Buschhaus 05.07.1924

84 Jahre
Johann Hald
Kurt Haag
Dietrich Dettke

1105.1926
23.06,1926
2108,1926

83 Jahr e
Arnold Willems

82 Jahre
Fritz Mössner

81 Jahr e
Karl März
Inge Kämmle

80 Jahr e
Ekkehard Voss

79 Jahr e
Isolde Dörr

03.05.1927

06.05.1928

18.05.1929
05.08.1929

12.07.1930

03.07.1931

78 Jahre
Elisabeth Pfannenmüller 23.08.1932

77 Jahre
Rudi Popig

76 Jahre
Horst Maurer
Günther Fischer
Hermann Hirzel
Irmgard Birn
Wolfgang Renz
Georg Schall

05.05.1933

10.05.
12.05.
16.06.
14.07.
06.08.
26.08.

1934
1934
1934
1934
1934
1934

75 Jahre
Sabine von Viebahn
Lothar Benzing
Günter Rhein
Dorothea Koch
Karl Heinz Schanbacher
Eberhard Obal
Siegfried Karottki
Robert Lutz

70 Jahre
Heide Rose Frei
Karlheinz Dingler
Uta Cipolletta

,05.1935
.06.1935

18.07.1935
20.07.1935
15.08.1935
19.08.1935
20.08.1935
20.08.1935

09.06.1940
18.06.1940
03.07.1940

60 Jahre
Wolfgang Schmid 25,05
Monica Wachstein-Schmid 03.06
Marina Repkow 09.06,
Heiderose Wackler 18.06
Hans Bolay 28.06,
Dieter Kundt 0108,
Wolfgang Kundt 01,08.

50 Jahre
Matthias Lang 16.05.
Clemens Pötters 13.07.
Rainer Böhme 21.07.
Ralf Habekost 25.07.
Monika Wein 11.08.
Andrea Kohler 25.08.

.1950

.1950

.1950

.1950

.1950

.1950
1950

1960
1960
1960
1960
1960
1960

Adressänderunge n

Wenn Sie umgezoge n sind , dann
melde n Sie bitt e Ihre neue
Adress e an die Geschäftsstelle .
Durch ein rechtzeitige s Anzeige n
der neuen Adress e könne n
Portokoste n eingespar t werden .

Restauran t & Cafebar

Geschlosse n am:

MO 24. Mai ab 15 Uhr

MO 23. bis MO 30. Augus t

Redaktionsschlus s 2010

August-Ausgabe :
27. Jul i

Dezember-Ausgabe :
24. Novembe r
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